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München, 15. April 2025 
PRESSEINFORMATION 
 

  

 
 
Ausverkaufte Häuser, begeistertes Publikum – Das neu konzipierte 
LITERATURFEST MÜNCHEN war ein voller Erfolg und wird auch in den 
kommenden Jahren den Frühjahrsakzent im Kulturkalender Münchens setzen. 
 
Am vergangenen Freitag endete das LITERATURFEST MÜNCHEN. Nach zehn 
inspirierenden Tagen im Literaturhaus und weiteren Spielorten der Stadt wurde 
deutlich: München lebt Literatur! Unter dem Motto »Sprachen der Liebe. Wie 
wollen wir leben?« kuratierte der Berliner Bestsellerautor Daniel Schreiber ein 
Programm, das das Publikum begeisterte und zum Nachdenken brachte. 
 
Über 100 Autor*innen, Schauspieler*innen und Moderator*innen haben auf 
Bühnen und Podien an dreizehn Spielorten der Stadt diskutiert, performt oder 
gelesen. Neben klassischen Buchlesungen und Diskussionsforen zeigten eine 
Ausstellung, zwei Live-Podcasts, fünf Kinofilme, literarische Stadtführungen und 
Mitmachevents die ungewöhnlich große Formatvielfalt des Programms. Über 
6.000 Literaturbegeisterte waren bei über fünfzig Veranstaltungen, die meistens 
schon vor Festivalbeginn ausverkauft waren, live dabei. 2.500 Gäste verfolgten 
einen Teil der Events im kostenlosen Live-Stream und etwa 1.500 Besucher 
besuchten die begleitende Ausstellung »THIS IS US«. 
 
Zum Auftakt des LITERATURFESTS begeisterte Luisa Neubauer mit einer sehr 
persönlichen Keynote, die das Motto »Sprachen der Liebe. Wie wollen wir 
leben?« aufgriff. Ihr Text ist unter www.literaturfest-muenchen.de abrufbar.  
 
Lesungen und Debatten mit renommierten Autor*innen wie Aleida Assmann, 
Asal Dardan, Doris Dörrie, Helene Hegemann oder Hasnain Kazim beschäftigten 
sich mit existenziellen Fragen des Zusammenlebens. Buchpreisträgerin Martina 
Hefter überraschte das Publikum mit einer Tanzperformance und Kristine Bilkau, 
gerade ausgezeichnet mit dem Preis der Leipziger Buchmesse, sprach über ihr 
neues Buch vor vollem Haus. Zum Abschluss des LITERATURFESTS las 
Schauspielstar Ulrich Matthes aus den Radioansprachen Thomas Manns im 
Zweiten Weltkrieg. Mely Kiyak brachte sie neu heraus.  
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Daniel Schreibers Motto war der rote Faden, der das gesamte Festivalprogramm 
durchzog. 
 
Sein Fazit: 
»Dabei zu sein, wie sich das Münchener Publikum mit diesem Enthusiasmus und 
dieser Euphorie auf das Literaturfest mit all seinen Formaten einließ, war ein 
unglaublich großes Glück. Themen wie das politische und künstlerische Potential 
von Liebe, die Verteidigung unserer demokratischen Grundrechte, der zivile 
Ungehorsam, oder die Leidenschaften, mit denen wir die Welt verändern können, 
sind keine leichte Kost. Doch das Literaturfest hat gezeigt, wie sehr sich Menschen 
aller Altersgruppen und Herkünfte nach einer echten Auseinandersetzung mit 
ihnen sehnen. Wie sehr wir Perspektiven brauchen, die sich den gängigen Schleifen 
aus Entrüstung, Empörung und Lähmung entziehen. Wie groß unser Bedürfnis ist, 
sich der Welle des Hasses entgegenzustellen, die über uns rollt. Wir hatten gehofft, 
dass die vielen Veranstaltungen und partizipativen Formate des Festivals kleine 
Inseln des Widerstands und des Trosts in einer mehr als herausfordernden Zeit sein 
können – und für den Umstand, dass sich diese Hoffnung in diesem Maße erfüllt 
hat, werde ich nicht nur lange dankbar sein. Er erfüllt mich auch selbst mit großer 
Zuversicht für unsere Fähigkeit, uns als Gesellschaft der Zukunft zu stellen.« 
 
Die »Digitale Bühne« bot exklusive Online-Formate und kostenlose Live-Streams. 
Sie ermöglichte es einem breiten Publikum, auch von außerhalb Münchens am 
Festival teilzunehmen. 
 
Tanja Graf, Geschäftsführerin des Literaturfests, resümiert: 
»Besser hätte der Neustart des Literaturfests nicht gelingen können: Mit Daniel 
Schreiber als Kurator, seinem ebenso politischen wie sinnlichen Thema und tollen 
neuen Formaten, an vielen Orten in der Stadt. Dazu ein Publikum, das sich von Tag 
Eins an begeistern ließ und zeigte, wie verbindend, anregend und essentiell 
Literatur für unsere Gesellschaft ist. Sogar das Wetter spielte mit und zeigte sich 
von seiner schönsten Seite. Wir freuen uns über einen neuen Fixpunkt im 
kulturellen Stadtkalender!« 
 
Die MÜNCHNER SCHIENE, federführend vom Lyrik Kabinett kuratiert, griff Themen 
wie Mehrsprachigkeit und Übersetzen, Exil, Wohnen und Utopien der Stadt, 
Literatur als Erinnerungsarbeit oder Gender und Queerness auf und setzte dabei 
auf ungewöhnliche und oft kooperative Formate. 
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Holger Pils, Leiter der Stiftung Lyrik Kabinett: 
 »Münchens Freie Szene ist unglaublich vielfältig, solidarisch, engagiert und 
herzlich. Dank der Kuration von Lisa Jay Jeschke und Chris Reitz konnten wir das in 
allen Veranstaltungen erleben – und es war einfach großartig, diese Atmosphäre 
mit einem so begeisterten Publikum zu teilen.« 
 
 
Alle Informationen zum LITERATURFEST MÜNCHEN 2025 finden Sie unter: 
www.literaturfest-muenchen.de.  
 
Druckfähiges Bildmaterial stellen wir gerne zur Verfügung.  
 
 
Kontakt: 
Markus Desaga  
LITERATURFEST MÜNCHEN 2025 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Telefon: +49 177 6886971  
E-Mail: desaga@litmuc.de  
 
Veranstalter: Literaturhaus München / Stiftung Lyrik Kabinett 
In Zusammenarbeit mit dem Kulturreferat der Landeshauptstadt München 
Unterstützt vom Bayerischen Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst 
Kooperationspartner: NS Dokumentationszentrum München, Münchner 
Kammerspiele, Österreichisches Generalkonsulat, Thomas-Mann-Forum 
München, Steinway & Sons, Hotel Olympic, Hotel Splendid Dollmann 
Medienpartner: BR, Süddeutsche Zeitung 
         


